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Gumattenkirchen – Der
Obst- und Gartenbauverein
lädt zur Jahresversamm-
lung am heutigen Freitag
beim Schützenwirt in Nie-
derbergkirchen ein. Die
Versammlung beginnt um
20 Uhr.

Versammlung des
Gartenbauvereins

Buchbach – Zum traditio-
nellen Fastenessen lädt der
Arbeitskreis „Eine Welt“
am Sonntag, 12. März, ab
11.30 Uhr ins Pfarrheim
Buchbach ein. Es werden
eine schmackhafte Suppe
und Pizzabrötchen gegen
eine Spende angeboten.
Die erlösten Spenden ge-
hen an die Erdbebenopfer
in Syrien. ram

Fastenessen
für Erdbebenopfer

Rattenkirchen – Die Pfarrge-
meinde Rattenkirchen lädt
am Sonntag, 12. März, zum
Fastenessen ein. Nach dem
Sonntagsgottesdienst, Be-
ginn um 10.30 Uhr, sind
alle zu einem einfachen
Mittagessen ins Bürger-
haus eingeladen. Der Erlös
der Aktion kommt der Ta-
fel Mühldorf zugute.  ers

Fastenessen
im Bürgerhaus

Obertaufkirchen – Die Mitglie-
derversammlung der Feuer-
wehr Obertaufkirchen fin-
det am Freitag, 24. März, ab
20 Uhr in der Brauereigast-
stätte Kammhuber-Hartin-
ger in Stierberg statt. Auf
dem Programm steht die
Neuwahl der Vorstand-
schaft. Außerdem werden
Mitglieder für langjährige,
aktive Dienstzeit geehrt. sn

Versammlung
der Feuerwehr

Obertaufkirchen – Ein Fas-
tenessen im Pfarrheim ver-
anstaltet der Pfarrgemein-
derat mit großer Unterstüt-
zung der KLJB am Sonntag,
12. März, nach der 9-Uhr-
Messe. Die Spenden werden
der Tafel in Mühldorf über-
geben. sn

Fastenessen
im Pfarrheim

Ampfing – Endlich den Win-
ter austreiben soll zum
Frühlingsstart die beginnen-
de Marktsaison in Ampfing
mit dem verkaufsoffenen
Sonntag und Markt am
Sonntag, 12. März. Die Ge-
meinde Ampfing und der
Gewerbeverband verspre-
chen ab 8 Uhr ein buntes
Markttreiben. Ab dem frü-
hen Vormittag reihen sich
die Standler, Hobbykünstler
und viele mehr rund um
den Kaiser-Ludwig-Brunnen
bis hin zum Rathaus und
bieten ihre Produkte an. Ein
Teil des Sortiments wird
sich auch ganz auf die Früh-
jahrs- und Sommerzeit ein-
stellen. In vielen weiteren
Bereichen wird alles gebo-
ten, was das Herz begehrt –
angefangen von Geschirr

über schlichte Gebrauchsge-
genstände bis hin zur wun-
derschönen Dekoration. Ne-
ben dem Restsortiment an
winterlichen Waren, an Tex-
tilien und vielen weiteren
Produkten werden auch
schon die neuesten Trends
und Farben für das Frühjahr
erkennbar sein.

Die Fachgeschäfte des
Ampfinger Gewerbever-
bands öffnen von 13 bis 17
Uhr ihre Türen und freuen
sich auf viele Kunden.
Selbstverständlich steht
auch dort das Sortiment
schon ganz im Zeichen der
kommenden Saison. Auch
das Heimathaus der „Isenta-
ler“ Ampfing in der Zang-
berger Straße 4a hat geöff-
net und lädt zum Stöbern in
Omas Sachen ein. Am Sonn-
tag können die Kunden in
aller Ruhe bummeln, schau-

en, informieren und kaufen.
Die Kunden können sich auf
Aktionen und viele Sonder-
angebote freuen. Ebenfalls
ist an diesem Wochenende
auch die große Frühjahrs-

ausstellung auf dem Gelän-
de der Firma Gruber, die das
Neueste an Technik in der
Landwirtschaft zeigen. Und
der Nachmittag kann natür-
lich auch genutzt werden,

um sich zu treffen und zu
ratschen. Bestens ist auch
die Ampfinger Gastronomie
gerüstet und freut sich auf
viele Gäste. Und das Parken
ist natürlich auch kein Prob-
lem, denn rund um den
Ortskern stehen zahlreiche
kostenlose Parkplätze zur
Verfügung.

„Der Frühjahrsmarkt bie-
tet unseren Besuchern die
Möglichkeit, die vielfältigen
Produkte und Dienstleistun-
gen der Unternehmen und
Marktstandler im Ort zu be-
sichtigen und dabei auch
das ein oder andere Stück
zu kaufen. Gleichzeitig
möchten wir aber auch die
Gelegenheit nutzen, um uns
bei allen für die Treue und
das entgegengebrachte Ver-
trauen zu bedanken“, so Ge-
werbeverbandsvorsitzender
Werner Witte.

Ampfing lädt zum Markttreiben
Frühjahrsdeko, Kunst und mehr am verkaufsoffenen Sonntag

VON RITA STETTNER

Das richtige Rüstzeug für den Frühjahrsputz bietet der
gut sortierte Markt in Ampfing. FOTO STETTNER

Obertaufkirchen – Bei der Ab-
teilungsversammlung Ten-
nis des TSV Obertaufkirchen
konnte Abteilungsleiter An-
ton Rappolder einen Mitglie-
derstand von 121 vermel-
den, davon mit 42 über ein
Drittel Kinder und Jugendli-
che. Im finanziellen Bereich
war es erfreulich, dass die
Abteilung bei einem Spen-
den-Voting eine Spende von
750 Euro erreichen konnte.

Über den technischen und
sportlichen Bereich berich-

tete der stellvertretende Ab-
teilungsleiter Oliver Kern.
Über den Hauptverein wur-
de auf dem gesamten Sport-
gelände eine neue Flutlicht-
anlage installiert. Im Punkt-
spielbetrieb des BTV traten
wie seit Jahren eine Herren-
und eine Herren-40-Mann-
schaft sowie erstmals wie-
der eine Damen-Mannschaft
an. Bei der Herren-Vereins-
meisterschaft sicherte sich
erneut Markus Angermaier
den Meistertitel.

In Vertretung von Jugend-
wartin Stefanie Brandlhuber
nannte Kern die sehr gute
Zusammenarbeit beim
Kindertraining mit der Ten-
nisschule Jörg Mitterhofer.
Die erstmals im Punktspiel-
betrieb gemeldete U10-
Mannschaft war mit Eifer
bei der Sache und kam auf
den dritten Platz. Heuer
spielt diese gemischte
Mannschaft eine Altersklas-
se höher in der U12. Laut
Kassenbericht von Kassier

Ralf Vogel haben sich deutli-
che Mehrausgaben ergeben.
Der Kassenstand ist aber
noch zufriedenstellend.

Unter der Leitung des Kas-
senprüfers des Hauptver-
eins, Rudi Denk, wurden die
Neuwahlen durchgeführt.
Einstimmig wiedergewählt
wurden als Abteilungsleiter
Anton Rappolder, als stell-
vertretender Abteilungslei-
ter Oliver Kern, als Jugend-
wartin Stefanie Brandlhuber
und als Kassier Ralf Vogel.

Rappolder erläuterte, dass
nach vielen Jahren eine Bei-
tragserhöhung notwendig
ist. Der moderate Vorschlag
der Abteilungsleitung wurde
von den Mitgliedern ein-
stimmig angenommen.

Oliver Kern stellte die
neue Online-Platzreservie-
rung vor. Mit dem kostenlo-
sen, einfach zu handhaben-
den System können die Mit-
glieder künftig nach einer
einmaligen Registrierung ih-
re Termine buchen.

Eine tolle Sache, insbeson-
dere auch für die Nichtorts-
ansässigen.

Konrad Geiß hat in sei-
nem Grußwort als Vorsit-
zender des Hauptvereins die
verschiedenen Bauprojekte
des vergangenen Jahres auf-
geführt. Er hat eindringlich
auf die Notwendigkeit hin-
gewiesen, dass sich die Mit-
glieder auch bei Arbeiten
und Veranstaltungen für
den Verein engagieren müs-
sen. RE

Tennis-Abteilungsleitung einstimmig im Amt bestätigt
Versammlung und Neuwahl beim TSV – Moderate Beitragserhöhung einstimmig angenommen

Vor zehn Jahren verlegte
Fliegl Agrartechnik den Fir-
mensitz inklusive Produkti-
onsstandort von Töging
nach Mühldorf. Aufgrund
des Wachstums war es un-
umgänglich, das Firmenge-
lände zu vergrößern. Auf ei-
ner Fläche von 30 Hektar
entwarf und baute das Un-
ternehmen Gebäudekom-
plexe, die Entwicklung, Ver-
waltung und Produktion be-
heimaten. Seit 2013 konn-
ten hier über 45 000 Fahr-
zeuge für den landwirt-
schaftlichen und kommuna-
len Sektor gefertigt werden.
Fliegl ist ein weltweit akti-
ves Maschinenbauunterneh-
men, das Produkte für die
Landwirtschaft entwickelt
und herstellt.

Neben dem modernen Bü-
rogebäude und den großzü-
gigen, mit Highend-Techno-
logie ausgestatteten Produk-
tionshallen ist nach wie vor
das imposante Kundencen-
ter ein Eye-Catcher. Hier
werden neben diversen Fir-
menevents den Kunden die
Produkte präsentiert. Seit
diesem Jahr können sich
Kunden und Händler zudem
auf der neu entwickelten
Onlineplattform Fascination
Fliegl über Innovationen
und Produkte in Ruhe am
eigenen Bildschirm digital
und interaktiv informieren.

Um die hohe Qualität der
Produkte zu garantieren, in-
vestiert das Unternehmen in
moderne Produktionsanla-
gen. Hierzu zählen neben
Robotern für die Automati-
sierung diverse Laserschnei-
demaschinen, die für die

perfekten Schnitte bei den
Blechen und Rohren sorgen.
Insgesamt entstanden an
dem Standort vier komplett
ausgestattete Produktionsli-
nien, an denen verschiede-
ne Kipper, Dosiertechnik,
Güllefässer und Abschiebe-
wägen gefertigt werden –

mit einer jährlich steigen-
den Zahl an auszuliefernden
Fahrzeugen. Die hohe Inno-
vationskraft sorgte auch am
neuen Standort für eine Er-
weiterung der Produktpalet-
te. 2022 wurde die CAR-
GOS-Baureihe von Claas
übernommen. Künftig wer-

den die CARGOS Ladewägen
und Häckseltransportwägen
am neuen Produktions-
standort in Haag unter der
dafür gegründeten Fliegl
Grünlandtechnik GmbH mit
Andreas Fliegl als Geschäfts-
führer gefertigt. Mit dem er-
weiterten Portfolio ist Fliegl
Fullliner im landwirtschaft-
lichen Transportbereich.

Praktiker mit
Erfindergeist

Um der höheren Nachfra-
ge gerecht zu werden, er-
höhte Fliegl die Mitarbeiter-
zahl in den Landkreisen
Mühldorf und Altötting auf
inzwischen 610. Durch die
steigenden gesetzlichen An-
forderungen an die Endpro-
dukte wurde allein in der
Konstruktion und Entwick-
lung die Anzahl der Mitar-
beiter mehr als verdoppelt.
Auch dies ist der hohen In-
novationskraft von Fliegl ge-
schuldet, da Ideen, die auf
dem Acker entstehen, in
dieser Abteilung Form an-
nehmen und schließlich als
Produkt entwickelt und rea-
lisiert werden. Durch regel-
mäßige Schulungen wird
das Fachwissen der Mitar-
beiter up-to-date gehalten.
Das trägt zur hohen Kun-
denzufriedenheit bei. Konti-
nuierlich investiert wird in
die Qualitätssicherung. So
gibt es am Standort Mühl-
dorf einen bundesweit ein-
maligen Prüfstand zur Mes-
sung der Quer- und Längs-
verteilung von organischem
Dünger bei Gülleverteilern
und Stalldungstreuern: Das

gleichmäßige Ausbringen
des Düngers trägt erheblich
zur Steigerung des Ernteer-
gebnisses sowie zum Um-
weltschutz bei. Durch die
weltweit organisierte Ver-
triebsstruktur hat sich in
den vergangenen Jahren die
Anzahl der Kundenbestel-

lungen positiv entwickelt.
Das ungarische Werk Fliegl
Abda Kft. etwa beliefert den
südosteuropäischen Markt.
Am Standort in Mühldorf
befinden sich die Schwester-
unternehmen Fliegl Bau-
und Kommunaltechnik und
die Fliegl Dosiertechnik, die

im Bereich Erneuerbare
Energien tätig ist. Durch die
Entwicklung und Produkti-
on von Komponenten für
Biogasanlagen unterstreicht
die Firmengruppe hier ihren
Beitrag zum umweltscho-
nenden Umgang mit den
verfügbaren Ressourcen.

Internationaler aufgestellt, Produktpalette erweitert, Perso-
nal aufgestockt: In den vergangenen zehn Jahren am
Standort Mühldorf ist viel passiert. FOTO FLIEGL

- Fliegl Agrartechnik ist der größte Hersteller von landwirt-
schaftlichen Anhängern in Europa.
- Die Mitarbeiterzahl in den Landkreisen Mühldorf und Altöt-
ting ist in den vergangenen zehn Jahren von 340 auf inzwi-
schen 610 gestiegen - weltweit arbeiten über 1 300 Mitarbei-
ter für die Fliegl-Gruppe.
- 2019 übernimmt Fliegl die französische Firma Brochard
Constructeur und steigt damit in die Produktion von Univer-
salstreuern ein.
- Die Fliegl-Gruppe engagiert sich durch die Entwicklung und
Produktion von Komponenten für Biogasanlagen verstärkt im
Bereich Erneuerbare Energien.
- 2022 übernimmt Fliegl die CARGOS-Baureihe von Claas.
Künftig wird die CARGOS-Baureihe am Produktionsstandort
in Haag unter der dafür gegründeten Fliegl Grünlandtechnik
GmbH mit Andreas Fliegl als Geschäftsführer gefertigt.
- In diesem Jahr wird der Bau einer neuen Halle zur Qualitäts-
kontrolle abgeschlossen.

Weiter auf Wachstumskurs:

INNOVATIV & FAMILIÄR

AM STANDORT MÜHLDORF
FLIEGL AGRARTECHNIK

10 JAHRE

– ANZEIGE –

Fliegl Agrartechnik ist weiterhin auf Wachstumskurs

10 Jahre Fliegl Agrartechnik am Standort Mühldorf


